
Bußgeldverfahren [Aktenzeichen / Kassenzeichen] – Übersendung des Führerscheins zur
amtlichen Verwahrung

Sehr geehrte Damen und Herren,

in der oben bezeichneten Sache wurde gegen mich mit Bußgeldbescheid vom [TT.MM.JJJJ], rechtskräftig
seit dem [TT.MM.JJJJ], ein Fahrverbot von [Anzahl] Monat(en) verhängt.

Anliegend übersende ich meinen Führerschein, Nummer [Führerscheinnummer], zur amtlichen
Verwahrung. Das Fahrverbot soll nach § 25 Abs. 3 StVG mit dem Eingang des Führerscheins bei Ihnen
wirksam werden.

Ich bitte um schriftliche Bestätigung des Eingangsdatums und des sich daraus ergebenden Endes der
Verbotsfrist sowie um rechtzeitige Rücksendung des Führerscheins an die oben genannte Anschrift,
sodass er mir am Tag nach Fristende wieder vorliegt. [Alternativ: Ich werde den Führerschein nach
Fristende persönlich abholen.]

Mit freundlichen Grüßen

______________________________
[Vorname Nachname]
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[Vorname Nachname]
[Straße Hausnummer]

[PLZ Ort]

[Vorname Nachname] · [Straße Hausnummer] · [PLZ Ort]

[Name der Bußgeldbehörde]
[Straße Hausnummer oder Postfach]
[PLZ Ort]

Datum

[TT.MM.JJJJ]


